
Gedanken zum Monat Pfarrerin Elke Rosenthal

„Der  Herr  segne  dich  und  behüte 
dich; der Herr lasse sein Angesicht 
leuchten über dir und sei dir gnädig; 
der Herr erhebe sein Angesicht auf 
dich und gebe dir Frieden.″ 

(4. Mose 6, 24-26)

„Sie haben uns heute gar nicht ge-
segnet!″,  so sagte  einmal  nach ei-
nem  Gottesdienst  jemand  zu  mir. 
Hatte ich doch ein anderes Segens-
wort gewählt  und zum Segen auch 
nicht wie sonst die Hände erhoben. 
Es  ist  vielen  Menschen wichtig,  als 
letzten  gesprochenen Satz  im Got-
tesdienst diese uralten Worte zu hö-
ren – verbunden mit der vertrauten 
Segensgeste.  Sonst  vermissen  sie 
etwas. Dann will  sich das gute Ge-
fühl, unter dem Segen Gottes nach 
Hause und in die nächste Woche zu 
gehen,  nicht  so  recht  einstellen. 
Geht es Ihnen auch so? Ist das bloß 
die  „Macht  der  Gewohnheit″  oder 
steckt da mehr dahinter? Und – was 
ist  Segen  eigentlich?  „Der  Segen 
füllt Speisekammern, Kinderzimmer, 
Bankkonten, Grundbücher und lässt 
vor Gesundheit strotzen.″, sagte ein 

Theologe.  Aber  Segen ist  mehr als 
Schöpfungssegen. Er lässt sich auch 
nicht  an  meinem  Gesundheitszu-
stand oder meinem Bankkonto able-
sen. Die Situationen, in denen Men-
schen von jeher einander Segen zu-
sprechen,  geben  Aufschluss:  Am 
Ende eines  Gottesdienstes,  also  im 
Übergang  in  den  Alltag,  im  Über-
gang  in  einen  neuen  Lebensab-
schnitt  (Taufe,  Konfirmation,  Trau-
ung), im Sterben. Wir brauchen Se-
gen als Zuspruch Gottes in Schwel-
lensituationen.  Er  hilft,  Angst  zu 
überwinden und innere Sicherheit zu 
gewinnen. Er macht gewiss: in jeder 
Situation bin und bleibe ich Gottes 
geliebtes  Kind,  komme,  was  wolle! 
Und  umso  schöner,  wenn  ich  das 
auch an meinem Körper spüre, wenn 
mir jemand auf die Stirn oder in die 
Hand ein Kreuz zeichnet.

Im Segen ruhen auch unsere Toten. 
Nun auch unser Bruder und ehren-
amtlicher Mitarbeiter Martin Gürtler. 
Er starb am Johannistag. Ich glaube, 
Martin  hätte  keinen  „Nachruf″  ge-
wollt. Wer ihn kannte, weiß, wen wir 

Gemeindebrief August/September 2009 Seite 1

August/
September 
2009



verloren  haben.  Nicht  nur,  dass  er 
alle  Projekte  der  Kirchenmusik  in 
unserer  Gemeinde  mit  Logistik, 
Technik und seiner ganzen Kreativi-
tät  begleitete,  nicht  nur,  dass  kein 
Gottesdienst in anderer Gestalt ohne 
ihn entstanden ist, nicht nur, dass er 
maßgeblich das Kirchbauprojekt an-
geschoben hat, nein, wir vermissen 
nicht  nur  sein  Engagement,  sein 
Know-How, seine Ideen, seine Hart-

näckigkeit,  seine  herzlichen  Umar-
mungen,  manchmal  auch  sein  Pol-
tern – wir  vermissen ihn! Aber wir 
müssen ihm nichts „nachrufen″ – er 
bleibt  in  unseren  Herzen!  Dennoch 
wird  er  am  20. September  fehlen. 
Der Schmerz darüber ist leichter zu 
tragen, wenn Sie kommen, mit tra-
gen und mit feiern. Das wäre in Mar-
tins  Sinne:  Uns  gemeinsam  unter 
den Segen Gottes zu stellen!

Bericht aus dem Gemeindekirchenrat Dr. Bodo Bohn

Am 2. Juni  fand  unter  dem Vorsitz 
des  Superintendenten  Harald  Som-
mer die Pfarrwahl für die durch den 
GKR neu zu besetzende 1. Pfarrstel-
le  unserer  Gemeinde  statt.  Mit  ei-
nem eindeutigen Votum wurde Pas-
torin Elke Rosenthal in das Amt mit 
100%igem  Dienstumfang  gewählt. 
Die  ersten  Glückwünsche  von  Ge-
meindegliedern trafen noch am sel-
ben  Abend  zu  später  Stunde  ein.  

In  den  Sitzungen  am 11. Juni  und 
am 9. Juli standen neben routinemä-
ßigen  Personalangelegenheiten  In-
formationen  zur  Weiterentwicklung 
des  Kirchbauprojektes  und  die  Re-
gionale Jugendarbeit auf der Tages-
ordnung.

Mit  einem Auflösungsvertrag  wurde 
dem  Wunsch  von  Frau  Waldmann 
entsprochen, unsere Kita zu verlas-
sen, um eine neue Stelle als Leiterin 
einer Kita antreten zu können. Der 
GKR dankte  ihr  für  die  in  der  Kita 
„Arche″  geleistete  hervorragende 
Arbeit.

Zu Beginn der  letzten GKR-Sitzung 
vor der Sommerpause gedachten wir 
unseres Bruders Martin Gürtler, des-
sen  Tod  eine  schmerzliche  Lücke 
hinterlässt.

Weiterhin galt  es, dringende Perso-
nalangelegenheiten  zu  regeln  und 
den Jahresabschluss 2008 vorzube-
reiten.

Das  vom  Kirchlichen  Verwaltungs-
amt zusammengestellte Zahlenwerk 
für das Geschäftsjahr wurde intensiv 
durchforstet  und  diskutiert.  Bei  ei-
nem  Gesamtumfang  des  Haushalts 
von etwa 998.000 EUR konnten die 
Rücklagen  in  den  Bereichen  Perso-
nalkosten, Bau, Kita-Investition und 
Kirchenmusik  erhöht  werden.  Ein 
weiterer  Teil  des  erwirtschafteten 
Überschusses soll in einer allgemei-
nen Rücklage deponiert werden.

Die  Rücklagen  dienen  dazu,  den 
Handlungsspielraum  unserer  Ge-
meinde selbst bei sinkenden Zuwei-
sungen  für  erforderliche  Baumaß-
nahmen,  für  besondere  Veranstal-
tungen und für andere wichtige Vor-
haben zu erhalten. 

Ein größeres, 1997 aufgenommenes 
Baudarlehen  konnte  bis  auf  einen 
kleineren Restbetrag planmäßig und 
kontinuierlich  getilgt  werden.  Die 
endgültige  Abtragung  dieser  Rest-
schuld wird 2009 erfolgen.
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Regionalgottesdienst in Stahnsdorf Tobias Vogel

Am  14. Juni  trafen  in  Stahnsdorf 
viele Menschen der umliegenden Ge-
meinden zusammen, um den dritten 
Regionalgottesdienst  zu  feiern.  Die 
Sonne  lachte,  sodass  dieser  im 
Stahnsdorfer Gemeindegarten unter 
freiem  Himmel  begangen  werden 
konnte. Statt einer Orgel begleitete 
ein Posaunenchor die ca. 150 Gäste. 
Der  Gottesdienst  wurde  von  fünf 
Pfarrern  geleitet,  wobei  allein  drei 
Pfarrer  (Christian  Manntz,  Thomas 
Karzek und Helmut Kulla) eine sehr 
lebendige Predigt über die Lazarus-
geschichte  hielten,  deren  drei  ver-
schiedene  Positionen  anschließend 
auf  Flipcharts  um  Anregungen  aus 
den  Gemeinden  ergänzt  werden 
konnten.  Nachdem  „für  die  Seele 
gesorgt war″ (Manntz), war der Kör-
per an der Reihe.

Es gab Kaffee und Kuchen in Hülle 
und Fülle und außerdem ein warmes 
Mittagessen,  bei  dem sich  die  ver-
schiedenen Gemeindeglieder austau-
schen konnten. Anschließend  ergrif-
fen sie das Mikrofon und verbreite-
ten Neuigkeiten aus den Gemeinden. 
So  war  von  Schatzsuchern  an  der 
Andreaskirche  und  dem  Geläut  im 
Diako zu erfahren.

Dem Abschlusslied  „Möge die  Stra-
ße″ folgend gingen die Menschen am 
frühen  Nachmittag  ihrer  Wege,  si-
cher  in  freudiger  Erwartung  des 
vierten  Regionalgottesdienstes,  der 
dann hoffentlich mit stärkerer Klein-
machnower  Beteiligung  und  dem 
einen oder der anderen Pfarrerin aus 
Kleinmachnow stattfindet. 

Sommerpause in der Kirchengemeinde Ursula Mehler

Bis zum 8. August ist das Gemeinde-
büro wegen Urlaubs nicht besetzt.

Anfragen können in dieser Zeit, auch 
von anderen Mitarbeitern, nicht ent-
gegengenommen werden.

Bitte beachten Sie in dieser Zeit 
die  Aushänge  mit  den  Notfall-
Nummern!

Angekündigte Gottesdienste und ab-
gesprochene Amtshandlungen finden 
statt.

Gemeindenachmittag Christel Kern

Im  August  findet  kein  Gemein-
denachmittag statt!

Sonntag, den 13. September:

Einladung für die Geburtstagskinder 
der Monate Juli und August.

Das  Thema  des  Gemeindenachmit-
tages finden Sie in unseren Schau-
kästen.

Der  Gemeindenachmittag  findet  je-
weils am Sonntag  um 15.00 Uhr im 
Gemeindehaus, Jägerstieg 2, statt.

Christel Kern  Tel.  2 16 37
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Nacht (Tag) des Offenen Denkmals Wolfgang Meier-Kühn

Am zweiten  Septemberwochenende 
findet  bundesweit  wieder  der  Tag 
des Offenen Denkmals statt. Am 12. 
und 13. September kann man Orte 
und  Gebäude  besuchen,  die  sonst 
oft keinen Zutritt gewähren.

Auch  wir  öffnen  unsere  Dorfkirche 
zu diesem Anlass. Allerdings soll der 
Hauptschwerpunkt dieses Mal in der 
Nacht  stattfinden.  Am  Sonnabend 
um 19.00 Uhr singt der Jugendchor 
eine  Gospelmesse  mit  Friedenstex-
ten.  Um  21.00 Uhr  liest  Christoph 
Quest  aus  Christa  Wolfs  Tagebuch 
„Ein  Tag  im  Jahr″  (die  Kleinmach-
nower Jahre).

Lagerfeuer,  Kulinarisches  und  eine 
Führung in der Dorfkirche bilden das 
Begleitprogramm.  Zum  Abschluss 
sammeln wir uns bei einer Andacht 
in der Dorfkirche und enthüllen den 
neu restaurierten Taufstein.

Am  Sonntag  beginnt  der  Tag  um 
10.30 Uhr  mit  einem  Gottesdienst. 
Ab  12.00  bis  18.00 Uhr  freuen  wir 
uns  auf  Besucher,  die  Lust  auf 
eine  Turmbesteigung,  Kirchenfüh-
rung und eine Tasse Kaffee mit Ku-
chen haben.

Programm

Samstag, 12. September:

19.00 Uhr Konzert zur Nacht des offenen Denkmals
Jugendchor der Kantorei Kleinmachnow
Gospelmesse mit Friedenstexten

20.00 Uhr Lagerfeuer
Kulinarisches
Käse und Wein

20.15 Uhr Führung durch die Dorfkirche

21.00 Uhr Christoph Quest liest Christa Wolfs Tagebuch „Ein Tag im Jahr″ 
(die Kleinmachnower Jahre)

22.00 Uhr Andacht und Enthüllung des neu restaurierten Taufsteins

Sonntag, 13. September:

10.30 Uhr Gottesdienst

ab 12.00 Uhr Führungen, Turmbesteigung, Kaffee und Kuchen
bis 18.00 Uhr
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Gottesdienste August/September 2009

So, 02.08. 09.30 Uhr

10.30 Uhr

Augustinum

Dorfkirche mit Abendmahl

Pfrn. Winkler

Pfrn. Winkler

So, 09.08. 10.30 Uhr Dorfkirche Diakon Hartmann

So, 16.08. 09.30 Uhr

10.30 Uhr

Augustinum

Dorfkirche

Pfrn. Rosenthal

Pfrn. Rosenthal

So, 23.08. 10.30 Uhr Dorfkirche Pfr. Duschka

So, 30.08. 09.30 Uhr

10.30 Uhr

15.00 Uhr

Augustinum

Auferstehungs-
kirche

Dorfkirche Gottesdienst Ev. Gymnasium

Pfrn. Rosenthal

Pfrn. Rosenthal

N.N.

So, 06.09. 10.30 Uhr Dorfkirche mit Abendmahl Pfr. Duschka

So, 13.09. 09.30 Uhr

10.30 Uhr

Augustinum

Dorfkirche Mirjamsgottesdienst

N.N.

Team

So, 20.09. 10.30 Uhr

14.00 Uhr

Dorfkirche

Auferstehungs-
kirche

Taufgottesdienst

Einführung Pfrn. Rosenthal
anschl. Öffentli. Empfang

Pfr. Duschka

Superint. Sommer

So, 27.09. 09.30 Uhr

10.30 Uhr

Augustinum

Dorfkirche Goldene Konfirmation

Pfrn. Rosenthal

Pfrn. Rosenthal

So, 04.10. 10.30 Uhr Dorfkirche Erntedankfest Pfr. Duschka

Taufgottesdienste in der Dorfkirche: 15.08./10.30 Uhr – 22.08./14.00 Uhr – 05.09./10.30 Uhr

Gottesdienst- und Aufführungsorte

Dorfkirche: Zehlendorfer Damm 212 
Auferstehungskirche: Jägerstieg 2
Augustinum: Erlenweg 72

Kirchenmusik August/September 2009
.

– Sommerpause im August –
.

Sa, 12.09. 19.00 Uhr Dorfkirche Konzert zur Nacht des Offenen Denkmals
.

Lorenz Maierhofer:
Gospelmesse  mit  Friedenstexten  von  Mutter 
Theresa,  Oscar  Romero,  Martin  Luther  King, 
Desmond Tutu und Nelson Mandela für  Chor, 
Solo,  Sprecher,  Klavier,  Kontrabaß und Trom-
meln
 .

Jugendchor der Kantorei
Instrumentalensemble

So, 13.09. 15.00 Uhr Stabholzkirche
Südwestkirchhof 
Stahnsdorf

2. Aufführung der Gospelmesse
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Kirchenmusik Niclas Boettcher

Auch die Kirchenmusik macht Som-
merpause.
Wiederbeginn  nach  den  Ferien  ist 
am  Samstag,  dem  12. September 
um 19.00 Uhr mit einem Konzert zur 
„Nacht  des  Offenen  Denkmals”  in 
der Dorfkirche.
 

In  der  Sommmerpause  haben  Sie 
die  schöne Gelegenheit,  sich  durch 
den Kauf einer DVD an ein erfolgrei-

ches Projekt  des vergangenen Jah-
res zu erinnern: die Aufführung von 
„Ich habe einen Traum – Martin Lu-
ther King auf dem Weg der Gewalt-
losigkeit″.

Diese DVD können Sie in der Kanto-
rei  (Tel. 8 46 00)  erwerben.  Der 
Preis  einer  DVD  beträgt  12 EUR 
(inkl. 2 EUR Spende für die Kirchen-
musik).

Besondere Termine August/September 2009

Di, 01.09. 20.00 Uhr Gemeindehaus Besuchsdienstkreis

Mi, 02.09. 20.00 Uhr Gemeindehaus Frauenkreis

Di, 08.09. 20.00 Uhr Gemeindehaus Planungstreffen Kindergottesdienst

Mi, 09.09. 20.00 Uhr Gemeindehaus Frauenkreis

Sa, 12.09. ab 19 Uhr Dorfkirche „Nacht des Offenen Denkmals”

So, 13.09. 15.00 Uhr Gemeindehaus Gemeindenachmittag

Di, 15.09. 18.30 Uhr Gemeindehaus Männerkochkreis

Di, 15.09. 8.00 Uhr Redaktionsschluss Gemeindebrief

So, 20.09. 14.00 Uhr Auferstehungskirche Einführungsgottesdienst Pfr. Rosen-
thal mit anschließendem Empfang

Mi, 23.09. ab 12.00 Uhr Gemeindehaus Abholung der Gemeindebriefe durch 
Austräger

Neuer Konfirmandenjahrgang Diakon Martin Bindemann

Für Jugendliche ab der 7. Klasse be-
ginnt  nach  den  Sommerferien  die 
Konfirmandenzeit.

In den ersten Wochen, bis etwa zu 
den Herbstferien, trifft sich die Ge-
samtgruppe  immer  mittwochs  um 
16.30 Uhr  im  Gemeindehaus.  Nach 

dieser  gemeinsamen  Zeit  werden 
verschiedene Termine angeboten.
 
Eine  Anmeldung  ist  nicht  erforder-
lich. Für Fragen wenden Sie sich bit-
te an Martin Bindemann.
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Vorstellungsrunde Silke Walter

Wir führen die Reihe fort, in der sich 
die Gruppen und Kreise in loser Fol-
ge selbst vorstellen.

Literatur-Gesprächskreis
Seit einigen Jahren wird in unserer 
Kirchengemeinde  ein  Literaturkreis 
angeboten,  ca.  zwölf  Literaturbe-
geisterte treffen sich alle sechs bis 
acht Wochen – nach Absprache.

Gemeinsam einigen wir uns, welches 
Werk  wir  lesen  möchten,  so  z.B. 
einen aktuellen Roman, eine Biogra-

fie  oder  auch  einmal  einen  guten 
Krimi. Über dieses Buch wird dann in 
netter Runde ganz zwanglos gespro-
chen und oft kommen wir dann dar-
über  hinaus  zu  ganz anderen The-
men…

Wir freuen uns immer über Bücher-
freunde, die unseren Kreis erweitern 
möchten.

Silke Walter  Tel. 2 16 37   (Privat) 
           7 84 91  (Dienst) 

Frauenkreis Marianne Nentwich

Wir freuen uns sehr,  dass  sich der 
Mirjamsonntag (13. September) in 
unserer Kirche langsam einbürgert.
 
In unserer Gemeinde ist das Beson-
dere, dass Frauen mehrerer Genera-
tionen  den  Mirjamgottesdienst  vor-
bereiten.

Interessierte  Frauen  sind  hierzu 
herzlich eingeladen. 
Die Vorbereitungen finden am 2. und 
am 9. September (jeweils Mittwoch) 
um  20.00 Uhr  im  Gemeindehaus 
statt.

Marianne Nentwich Tel.  7 93 32
Annette Hartmann   Tel.  2 02 43

Kindergottesdienstteam Diakon Martin Bindemann

Sie möchten sich in der Arbeit  mit 
kleineren  Kindern  engagieren?  Sie 
möchten mit  Kindern Gottesdienste 
feiern  und  gestalten?  Sie  haben 
(manchmal) Sonntagvormittag Zeit? 

Dann sind Sie bei uns richtig!

Das  Kindergottesdienstteam  sucht 
Unterstützung.

Nächstes Planungstreffen:
Dienstag,  8. September,  20.00 Uhr 
im Gemeindehaus.

Redaktionsschluss der Ausgabe Oktober/November 2009: 

Dienstag, 15. September, 8.00 Uhr

Nächste Postvorbereitung: Mittwoch, 23. September 2009 um 9.30 Uhr
Abholung für Austräger: Mittwoch, 23. September 2009 ab 12.00 Uhr

Bitte senden Sie Ihre Artikel an:    gemeindebrief@ev-kirche-kleinmachnow.de
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Konfirmandenelternabende Diakon Martin Bindemann

Als  Konfirmandeneltern  sind  Sie 
herzlich eingeladen:

Eltern der 7. Klassen: 
Donnerstag, 17. September

Eltern der 8. Klassen:
Donnerstag, 10. September

Eltern der 9. Klassen:
Donnerstag, 3. September

Beginn ist jeweils 20.00 Uhr im Ge-
meindehaus.

Die neuen Unterrichtszeiten nach 
den Ferien entnehmen Sie bitte der 
letzten Seite!

Christenlehre Diakon Martin Bindemann

Christenlehre  ist  das  Angebot  für 
Kinder im Grundschulalter.

Die Kinder, die nach den Sommerfe-
rien eingeschult werden, treffen sich 
immer  montags  14.30 Uhr  im  Ge-
meindehaus.

Alle  neuen Termine finden Sie auf 
der  letzten  Seite.  Eine  Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 

Für Fragen wenden Sie sich bitte an 
Martin Bindemann.

Weiterbildungstag Diakon Martin Bindemann

Für alle in ihrer Arbeit  mit  Kindern 
und Jugendlichen engagierten Mitar-
beiter  wird  ein  sogenannter  Mitar-
beitertag mit  dem Thema: „Abend-
mahl mit Kindern – pro und contra″ 
veranstaltet.  Als  Referentin  konnte 
Simone  Merkel  (Amt  für  kirchliche 
Dienste) gewonnen werden.

Dazu laden wir Sie schon heute am 
Samstag,  dem  10. Oktober  von 
10.00 bis 16.00 Uhr in die Paulusge-
meinde in Zehlendorf-Mitte ein.

Anmeldungen sind dringend erbeten.
Diese  und  Fragen  richten  Sie  bitte 
an Martin Bindemann.

Die Zukunft der Kirche. Wie gestalten wir sie? Barbara Nieter

Im Rahmen des  Besuches  der  Tel-
tower  Partnergemeinde  referiert 
Oberkirchenrat  Dr.  Thies  Gundlach 
(Wehr/Baden),  EKD Leiter  der  Abt. 
Verkündigung,  Kirchliche  Dienste 
und  Werke,  am  Samstag,  5. Sep-
tember,  um 19.00 Uhr,  im Gemein-
dezentrum Mahlower Straße 150a in 

Teltow über das Thema ″Die Zukunft 
der  Kirche”.  Wie  gestalten  wir  sie? 
Interessierte  aus  der  Kleinmach-
nower  Auferstehungsgemeinde  sind 
herzlich  eingeladen,  sich  über  die 
aktuelle Entwicklung unserer Kirche 
zu informieren und darüber zu dis-
kutieren.
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Freude und Trauer

Informationen zur Taufen, Konfirmationen, Trauungen und Bestattungen finden 
Sie nur in der Print-Ausgabe!

Impressum

Der Gemeindebrief erscheint sechs Mal im Jahr.

Herausgegeben von der ehrenamtlichen Redaktion Gemeindebrief (Alexandra 
Pichl, Arnd Philipp, Tobias Vogel und Niclas Boettcher (03 32 03) 7 02 57) im 
Auftrag des Gemeindekirchenrates der Evangelischen Auferstehungs-Kirchen-
gemeinde Kleinmachnow.

Die namentlich gekennzeichneten Artikel müssen nicht unbedingt der Meinung 
der Redaktion entsprechen.

E-Mail:    gemeindebrief@ev-kirche-kleinmachnow.de
Internet:   www.ev-kirche-kleinmachnow.de

Auflage: 3.200 Stück
Preis: kostenlos – Spenden helfen und werden gerne angenommen

Druck:   Druckerei Grabow, Breite Straße 32, 14513 Teltow
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Gruppen und Kreise/Ansprechpartner
Christenlehre – Kirche für Kinder 
1. Klasse: Montag 14.30 Uhr
2. Klasse: Montag 15.30 Uhr
3. Klasse: Dienstag 14.30 Uhr
4. Klasse: Donnerstag 14.30 Uhr
5. Klasse: Donnerstag 15.30 Uhr
6. Klasse: Mittwoch 14.45 Uhr

Konfirmandenunterricht 
7. Klasse Mittwoch 16.30 Uhr

(in der Gesamtgruppe)
8. Klasse: Montag 16.30 Uhr

Dienstag 16.00 Uhr
Donnerstag 17.15 Uhr

9. Klasse: Montag 17.30 Uhr
Dienstag 17.00+18.00 Uhr

Kantorei 
Großer Chor: Montag 19.30 Uhr
Kammerchor: nach Absprache
Spatzenchor: Freitag 14.30 Uhr
(1. bis 2. Klasse)
Vorkurrende: Freitag 15.15 Uhr
(3. bis 4. Klasse)
Kurrende: Freitag 16.15 Uhr
(5. bis 7. Klasse)
Jugendchor Mittwoch 18.30 Uhr
(ab 8. Klasse)

Kreis für Gemeindearbeit 
jeden 1. Donnerstag 19.00 Uhr
Christel Kern (Tel. 2 16 37)

Junge Gemeinde 
Mittwoch ab 19.30 Uhr
Jugendkeller, Jägerstieg 1

Besuchsdienstkreis 
Dienstag, 01.09. 20.00 Uhr
Anmeldung im Gemeindebüro

Männerkochkreis 
Dienstag, 15.09. 18.30 Uhr
Anmeldung bei Dr. Bodo Bohn  (Tel. 7 08 52)

Frauenkreis 
Mittwoch, 10.09. 20.00 Uhr
Annette Hartmann (Tel. 2 02 43)
Marianne Nentwich (Tel. 7 93 32)

Mutter-Kind-Kreis 
Montag (jüngere), Dienstag (ältere Kinder)
wöchentlich 9.00 Uhr
Informationen in der Kita

Literatur-Gesprächskreis 
Silke Walter (Tel. 2 30 70) nach Absprache

Modellbahnkreis (cmt)  
W. Hartmann (Tel. 2 02 43)      jeden 2. Freitag

Basarkreis 
Christine Balster (Tel. 8 78 53) nach Absprache
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Gemeindebüro 
Ursula Mehler Tel. 2 28 44
Jägerstieg 2 Fax 2 33 54

buero@ev-kirche-kleinmachnow.de
Dienstag 14–18 Uhr und Donnerstag 9–12 Uhr

Pfarrer 
Elke Rosenthal
Machnower Busch 7

telefonisch z.Zt. nur über das Gemeindebüro
rosenthal@ev-kirche-kleinmachnow.de

Jürgen Duschka
Zum Kiefernwald 24 Büro 2 33 55

duschka@ev-kirche-kleinmachnow.de

Diakon 
Martin Bindemann Privat 7 91 73
Jägerstieg 1 Büro 60 96 84

Mobil (0173) 6 12 31 47
bindemann@ev-kirche-kleinmachnow.de

Kantor 
Karsten Seibt Tel. und Fax 8 46 00
Jägerstieg 1 seibt@ev-kirche-kleinmachnow.de

Kirchwart 
Peter Schönfeld Tel. 60 96 82

Mobil (0172) 9 52 61 61
schoenfeld@ev-kirche-kleinmachnow.de

Ev. Kindertagesstätte „Arche″
Annette Hartmann Tel. 8 31 12
Jägerstieg 2a Fax 8 31 13

kita.arche@ev-kirche-kleinmachnow.de

Waldfriedhof 
Manuela Tabbert Tel. 80 45 87
Büro: 
Bärbel Jungbär

Tel.  2 28 91
 Fax  7 12 49

Steinweg 1
ev.friedhof@ev-kirche-kleinmachnow.de

Montag und Mittwoch bis Freitag: 9–12 Uhr
Dienstag: 9–12 Uhr

13–16 Uhr
– weitere Sprechzeiten nach Vereinbarung –

Bankverbindung Kirchengemeinde 
Mittelbrandenburgische Sparkasse
BLZ 160 500 00
Konto 3 523 030 101

Bankverbindung Waldfriedhof 
KD-Bank eG
BLZ 350 601 90
Konto 1 559 820 012

www.ev-kirche-kleinmachnow.de
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